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Kein Arzt kennt seine Patienten so gut, wie der 
Hausarzt. Hausärzte begleiten ihre Patienten durch 
all ihre Krankheiten, sie sind ihr Lotse im unüber-
schaubaren Gesundheitssystem und kennen ihren 
Gesundheitsverlauf. Hausärzte sehen nicht allein 
die Erkrankung, sie sehen den ganzen Menschen. 
Das ist heilend, auch wenn die Erwartung einer 
Heilung nicht immer erfüllt werden kann. 

Behandlungsmöglichkeiten verbessern sich dank 
medizinischer Forschung stetig. Diese Verbesserun-
gen müssen die Patienten erreichen. Deshalb infor-
mieren sich Hausärztinnen und Hausärzte nicht nur 
über Forschung, sie forschen auch selbst. 

Immer mehr Allgemeinmediziner bieten ihren 
Patienten die Teilnahme an universitär begleiteten 
Studien an.  Wie geht es diesen Patienten damit? 
Wird das der Rolle des Hausarztes gerecht?

Diskutieren Sie mit, hören Sie betroffene Patien-
ten, Experten, Hausärzte und Forscher.

1600	 Begrüßung

	 Präses i.R. Manfred Kock

	 Dr. Martin Bock,  
Leiter der Melanchthon-Akademie

           	Prof. Dr. Jochen Gensichen,  
Stiftung Allgemeinmedizin und  
Ludwig-Maximilians-Universität München

1630 	 Publikumsgespräch: Beforschte Patienten – 
Erwartungen und Ängste

	 Leitung: Prof. Dr. Sylvia Sänger,  
SRH-Hochschule für Gesundheit Gera

1700 	 Hausarzt – ein Beruf mit vielen Rollen

	 Prof. Dr. Annette Becker MPH,  
Philipps-Universität Marburg

1720 	 Kaffeepause

1740 	 Der Arzt als Heiler oder Magier.  
Ungestillte religiöse Bedürfnisse als Grund                              
überzogener Erwartungen von Patienten

	 Prof. Dr. Regina Radlbeck-Ossmann,  
Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg

1810	 Der Hausarzt als Begleiter bei chronischen 
Krankheiten - was für Patienten wichtig ist

	 Prof. Dr. Sylvia Sänger,  
SRH-Hochschule für Gesundheit Gera

1830	 Zusammenfassung und Diskussion

	 Moderation: Präses i.R. Manfred Kock

ab 1900	 Imbiss mit Gelegenheit zum  
Erfahrungsaustausch


